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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Jan Schiffers AfD
vom 04.07.2023

Messerangriff in Bamberg am 02.07.2023

Presseberichten zufolge kam es am Sonntagabend, 02.07.2023, in der Bamberger
Innenstadt zu einem Messerangriff. Hierbei wurde ein 30-jahriger Mann schwer verletzt.
Die Staatsregierung wird gefragt:

11 Handelt es sich bei dem Tatverdachtigen um einen deutschen Staats-

ANGENOTIGENT e 2
1.2 Wenn nein, welche Staatsangehorigkeit besitzt der Tatverdachtige? ... 2

1.3  Wenn nein, wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus des Tatverdachti-
gen? 2

2. Liegen im Fall von nichtdeutscher Staatsangehdrigkeit Abschiebungs-

GIUNAC VOI? e 2
3.1  Ist der Tatverdachtige vorbestraft? .. . 2
3.2  Wenn ja, wegen welcher Delikte liegen Vorstrafen vor? ... 2

3.3  Wenn ja, in welchem Verhaltnis stehen Tatverdachtiger und Opfer zu-
einander? 2
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration im Einverneh-
men mit dem Staatsministerium der Justiz
vom 29.07.2023

11 Handelt es sich bei dem Tatverdachtigen um einen deutschen Staats-
angehorigen?

Der Tatverdachtige ist kein deutscher Staatsburger.

1.2 Wenn nein, welche Staatsangehorigkeit besitzt der Tatverdachtige?

Der Tatverdachtige ist rumanischer Staatsangehdriger.

1.3  Wenn nein, wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus des Tatverdachtigen?
Der Tatverdachtige ist freizligigkeitsberechtigter Unionsburger.
2. Liegen im Fall von nichtdeutscher Staatsangehorigkeit Abschiebungs-
griinde vor?

Der Tatverdachtige befindet sich derzeit in Untersuchungshaft. Es bleibt zunachst das
Ergebnis des Strafverfahrens abzuwarten, um tber die Aberkennung der Freiziigigkeit
und die daraus resultierende Abschiebung entscheiden zu kénnen.

3.1  Ist der Tatverdachtige vorbestraft?

3.2 Wenn ja, wegen welcher Delikte liegen Vorstrafen vor?

Die Fragen 3.1 und 3.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Der Tatverdachtige ist nach Mitteilung der Staatsanwaltschaft Bamberg nicht vorbestraft.
3.3 Wenn ja, in welchem Verhiltnis stehen Tatverdachtiger und Opfer
zueinander?

Der Tatverdachtige und der Geschadigte waren Arbeitskollegen in der gleichen Firma.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kénnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein. Die
vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des
Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fussnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.
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http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Handelt es sich bei dem Tatverdächtigen um einen deutschen Staatsangehörigen?
	1.2	Wenn nein, welche Staatsangehörigkeit besitzt der Tatverdächtige?
	1.3	Wenn nein, wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus des Tatverdächtigen?

	2.		Liegen im Fall von nichtdeutscher Staatsangehörigkeit Abschiebungsgründe vor?
	3.1	Ist der Tatverdächtige vorbestraft?
	3.2	Wenn ja, wegen welcher Delikte liegen Vorstrafen vor?
	3.3	Wenn ja, in welchem Verhältnis stehen Tatverdächtiger und Opfer zueinander?

	Hinweise des Landtagsamts

